
 
Ferienregion Wartau  
 
 
Trübbach, Azmoos, Oberschan 
 

 
 
 
Wartau, das beliebte Reiseziel, nördlich von Sargans gelegen, ist ein ideales Wander- und 
Feriengebiet, insbesondere auch für Familien. Vor allem die Ausflüge auf den Alviergipfel, den 
Gonzen, den Tschuggen oder nach Palfries (auch mit dem Auto oder dem Mountainbike zu 
erreichen) belohnen mit sensationellen Aussichten über das Heidiland und das Rheintal.  
 
Wer Erholung in der freien Natur finden möchte, muss in der Gemeinde Wartau mit den Dörfern 
und Weilern Trübbach, Azmoos, Malans, Oberschan, Gretschins, Fontnas, Weite, Murris und 
Plattis nicht lange suchen: die reizvolle Wartauer Landschaft bietet eine reiche Fülle an 
Möglichkeiten für eine den persönlichen Bedürfnissen entsprechende Freizeitgestaltung. 
 
Atemberaubend ist die Aussicht von Palfries über das Seeztal zum Walensee oder vom Alvier über 
das gesamte Rheintal. Die Hänge und Hügel am Fusse von Gonzen, Gauschla bieten zahlreiche 
Routen und Wege zum Biken und Wandern. Im gut erschlossenen Alp- und Berggebiet lassen sich 
im Sommer ausgedehnte Wanderungen und im Winter herrliche Skitouren unternehmen.  
 
 
Von «Kulturprovinz» keine Spur 
 

 
 
Dass ländliche Gegenden «Kulturprovinzen» seien, ist für die Wartauerinnen und Wartauer nicht 
viel mehr als leeres Geschwätz. Als Zeugen gelebten Brauchtums gibt es in Oberschan die 
Silvesterchläuse und in Trübbach die alte Fasnacht mit einem der grössten Umzüge in der Region. 
Nebst den Kunstgalerien mit immer wieder bemerkenswerten Ausstellungen existiert in Oberschan 
die liebevoll zusammengestellte heimatkundliche Sammlung im Postlis Stadel. Eine weitere 
«Kulturperle der Region» ist die Soldatenstube Magletsch: für Musikliebhaber organisiert dort die 
«Blues Crew Oberschan» jeden Monat Konzerte mit nationalen und internationalen Musikern. In 
der näheren Umgebung befindet sich das Werdenberger Kleintheater fabriggli Buchs, das 
renommierte Theater am Kirchplatz TAK im liechtensteinischen Schaan, die Werdenberger 
Schloss-Festspiele, Konzertveranstaltungen, Theatergastspiele, das Regionalmuseum 
Schlangenhaus in Werdenberg, ein modernes Kinozentrum in Werdenberg/Grabs - und vieles 
mehr. 
 
 
 

http://www.wartau.ch/PolitischeGemeinde/Kultur/tabid/129/Tourismus/Sehenswertes/PostlisStadel/tabid/164/Default.aspx�
http://www.bluescrew.ch/�
http://www.fabriggli.ch/�
http://www.tak.li/�


 

Sargans 
 

 
Das mittelalterliche Städtchen Sargans mit seinem markanten Schloss bietet sich nicht nur als 
Ausgangspunkt für Wanderungen, Inline-Skate-Abenteuer, Velo-Ausflüge oder Winter-
porterlebnisse am nahen Pizol oder Flumserberg an, sondern bietet seinen Besuchern viele 
versteckte Schätze. Das Schloss mit seinem sehenswerten Museum, das Eisenbergwerk Gonzen 
oder die Römervilla laden zum Verweilen. Der Christkindlimarkt im Dezember, oder die 
regelmässigen Jazzkonzerte im Ortskern sind legendär.  
 
 
 

 

Mels / Weisstannental 

 
Mels ein Wohnort, der Lebensqualität verspricht. Die verschiedenen Quartiere haben ihre eigene 
Atmosphäre. Die Aktivitäten der Melser Bevölkerung sind beeindruckend. Das Dorfleben ist 
geprägt von zahlreichen Vereinen, die häufig auf eine sehr lange Tradition zurückblicken können. 
Die kulturelle Vielfalt in Mels hat Tradition. Alte Bräuche, wie die Alpabfahrt, die Viehschau oder 
die Fasnacht, werden in Mels intensiv gepflegt. Auch die überlieferten Sagen aus dem 
Sarganserland haben noch immer ihren ungebrochenen Mythos. An den traditionsreichen 
Anlässen trifft sich die Bevölkerung. Mels feiert seine Feste wie kaum ein anderes Dorf. An den 
Sonnenhängen am Fuss des Gonzen und am Nidberg gedeiht ein vorzüglicher Wein.  
 
Weisstannental 
Das Weisstannental ist ein verwunschenes Tal, das im Winter ebenso zu faszinieren vermag wie 
im Sommer. Wer die Herausforderung sucht, findet diese beim Eisfallklettern im Weisstannental.  
 
 
 

 

Vermol 

 
Auf dem sechshundert Meter über dem Talboden liegenden Vermol bietet sich eine einzigartige 
Aussicht. Dieser Bergweiler mit seiner liebreizenden Kapelle, besteht eigentlich nur aus ein paar 
scheinbar wahllos hingestellten Bauernhäusern. Stolz und markant präsentieren sich die Blicke auf 
der gegenüberliegenden Talseite der Gonzen und der Falknis. Zwei schön geführte, teils mit roten 
Melser Platten belegte Wanderwege lenken zum idyllischen waldumsäumten Chapfensee. Lange 
Holzstege überbrücken sumpfige Bergwiesen. Vermol und Chapfensee gehören zusammen und 
bilden stets ein Doppelziel. Die einsamen und geschützten Moore am Chapfensee sind eine 
Fundgrube für Botaniker und Naturfreunde.  


